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Die farbenblinde Polizei. moit.

3u Frankfurt an bem sHiatn

3ft iolgenbes gefdjein:
Sßicl £eut' merb'n auf ber ©traf*,
2>er 'Çoltset ein grag.
9tlit ihren ©äbeln fdjroer,

gluj übern sPöbel tjer
£>aut links unb recfjts fic los

S)ic SBirUung ift famos
Unb ritten mutig nieber,
2Bas oljne fctmelle ©lieber;

2tud) grembe, grautt unb fiinber,
Sie ©änitftt nid)t minber
SBehommen etroas ab
25on ihrem SBabnfinnsrrab.

©ie toolltcn nur bie Sîoten

SBcförbcrn 311 ben Soten,
S)od) ging es 311 gefebrotnb,

©ie maren farbenblinb
Sas tjätt' ein fcblimntes (Snb genommen,
SBär's nicbt in ^ßrcufjcn uorgenommen.

Briefkasten der Redaktion.
BS a

9Î. 581. in 3- ®s i101"6 ertle ftarhe 3umutung, enn gerabe uiir in bem

non 3bnen berührten galle ©tellung nehmen füllten. 2Btr finb aud) nidjt
roülens, burd) Stennung bes Samens bem betr. SBlatte eine unuerbtente ^Reklame

511 madjen. ^Coftftempel 23ern. ©änälid) unbrauchbar. 2Bas baben ©ie

benn um fnmmelsunllcn für SBorftelluugen oon bem, toas brudtbar tft.

<p. ©. in 91. 2Z5enn ber türlüfd)e ©ultan bie unb ba in ben galt kommt, feine

^ßafdjas ju nerfetjen, fo ift biefes natürlid) nur örtlid) gemeint; anbernfalls
roäre es febmer ju fagen, une feine ©eneräle gefebâ^t roerben. 3- ©* 2C°

fteckt benn ber SBite. 2ßir Konnten einen foleben felbft mit unferer heften

Stebalittonslupe nicbt entbedten. ©. 33. in 3- SBenn mir 3bnen einen roobl*

meinenben SRctt geben bürfen, bann bitte fdjütten ©ie eine tüd)tige 2>ofis fîarbol»

faute in 3br Sintenfafs; oielleidjt roerben ZW poettfdjen ©rgtiffe bodj etroas

besinfijiert. ©ie fjaben es febr nötig. Noli me tangere. Srotj 3brcs uor=

ftel)enbeu Mottos müffen mir bie ©ad)e bod) berühren. 3brcm ©djreibeu nad)

hatten ©ie 3bre ©ebidjte für febr fcuraroeilig unb hoffen, baf3 fte besbalb

redjt langlebig bleiben roerben. ©ntfdjulbigen ©ic, roenn mir umgekehrter

Sïïcintmg finb. 2Bir halten 3bre Dpufc für redjt langweilig unb bestjatb

aud) für febr fcurjtebtg. SKüt für unguet! 9tus 93afel. ÜBurbe febon in
früheren Stummern mehrfad) bebanbett. gain, §orfa, SBenben. 23eftett

3)ant? unb ©ruf3. (£s freut uns rjerjUcf), baf3 ber roadtere galh. roieber feine

©cbttiingen fpannen harnt. ©. ©eh. in 23. 3ft oon rein ober uielmebr un=

reinem persönlichen 3ntereffe, baljer abgelehnt. in 3ürict). 2>iefes betr.

231att fdjimpfte bermafjen über uns, bnf3 roir uns gebrungen fühlen, ihm für
biefes 2ob unfern heften Sanft ab3uftatten. Stellt). 2tud) uns erfreut ber

liebe, toarme ©onnenfd)cin, aber fe^t fdjon besbalb grüblingsgebtcbtc etnfenben

nein, lieber biefetben halt legen in ben ^Papierkorb. Stnonnmee tnanbert
in ben ^Papierkorb.

Für jede Küche, Hotel und Restaurant empfehlen
wir aus eigener Erfahrung V. Ehrsam-Jetzer's Tip-Top.

WEI
rote und weisse, glanzhelle, hiesiges Cewächs, auch Waadtländer
sowie Coupierweine, weiss und rot und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine

in beliebigem Quantum. Leihgebinde von 60 Liter an zur
Verfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwasser.

1 Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

Akt. Oeselisch. "Rigi" Goldau
elektr. Metallfaden=Lampenfabrik

JZ? Lampe in allen Lagen brennend
Sti omverbrauch ca. 1 Watt pro HK. Brenndauer 8001000 Stunden.

Man verlange Prospekt. 11

Corso=Theater
Direktion: Julius Grauaug.

Das Tagesgespräch Zürichs bildet

CONSUL, der Menschenaffe.
Nur kurze Zeit. Ausserdem das glänzende Variété-Programm.

Billetvorverkauf bis xh 6 Uhr in den Zigarrenhandlungen Karl

Jul. Schmidt, Paradeplatz und Robert Weber. Bellevuepiatz. 9

Kassen-Eröffnung 7 Uhr.

Spezialhaus
rar Kautschukmäntel

Fortwährend Eingang v. Neuheiten
in Herren- und Damenmänteln, Offiziersmänteln und
Pelerinen. Automobil- und Kutschermäntel.

39 Anfertigung nach Mass.

Gummiwaren-Fabrik
H. Specker 8 Wwc Zürich

Kutteig. 19, mittl. Bahnhofstr.

Treiben Sie 7

Bergsport
:: Angelsport ::

dann verlangen Sie
Spezial-Preisliste von

D. Denzler, Zürich
Sonnenquai 12

Löwenplafz 45
Prompter Versand

nach auswärts

Der Nebelspalter"
kostet Vierteljährlich Fr. 3 50

In 3 Tagen 'sind unaufgefordert 15 Dank und Anerkennungsschreiben
von Lunenkranken und mit Katarrh behafteten Personen
über die ausgezeichnete WLkung des Heilmittels Natura"
eingegangen.

Wer trotzdem noen zweiten mache mindestens einen
Versuch, und er wird überzeugt. Natura heilt Katarrh in
kürzester Zeit. Natura bringt sichere Heilung der
Lungenschwindsucht im Anfangsstadium, aber auch in
vorgeschrittenen, von den Aerzten vollständig aufgegebenen
Fällen erfolgt meistens noch vollständige Heilung. Wer
zweifelt und zögert, handelt gegen seine eigene Gesundheit.

Zu beziehen per Flasche zu Fr. 3., 4 Flaschen Fr.
10. sowie die aus diesem Heilmittel hergestellten Tabletten
gegen Husten und Katarrh à Fr. 1. bei 8

Hans Hödel, a. Gerichtsschreiber, Sissach, Baselland.

.: A. Saarwein. Welnfelden
Repinturen aller Systeme

Café -Restaurant ¦
LimmatburgJ
Limmatquai 26, Zürich I

7 Telephon 4200
Französisches Billard

Tag und Nacht geöffnet

Treffpunkt aller Fremden

tT» BASLER LEBENSVERSICHERUNGS GESELLSCHAFT *T»
Lebens,-!?Enten *&Un fall-Versicherung WlIy

Direktion im Basel, Elisabethenstrasse 46? Vertreterallerorts

Vie farbenbiîncle i9oì»2eî. Moll.

Zu Frankfurt au dem Main
Ist folgendes gcschein:

Viel Leut' werd'n auf der Straß,
Der Polizei ein Fratz,

Mit ihren Säbeln schwer.

Flux übern Pöbel her

Haut links und rechts sic I»?

Die Wirkung ist famos
And ritten mutig nieder,
Was ohne schnelle Glieder;

Auch Fremde, Fraun und Kinder,
Die Sänität nicht minder
Bekommen etwas ab
Von ihrem Wahnsinnstrab.

Sie wollten nur die Roten
Befördern zu den Toten,
Doch ging es zu geschwind,

Sie waren farbenblind
Das Hütt' ein schlimmes End genommen,
Wär's nicht in Preußen vorgekommen.

mcn Kriefkasten Äen lìectaktîon. luln

l^ 5 lll »
R. Vl. in Z. Es wäre eine starke Zumutung, wenn gerade wir in dem

von Ihnen berührten Falle Stellung nehmen sollten. Wir sind auch nicht

willens, durch Nennung des Namens dem betr. Blatte eine unverdiente Reklame

zu machen. Poststempel Bern. Gänzlich unbrauchbar. Was haben Sie

denn um Himmelswillen für Vorstellungen von dem, was druckbar ist.

P. S. in A. Wenn der türkische Sultan hie und da in den Fall kommt, seine

Paschas zu versetzen, so ist dieses natürlich nur örtlich gemeint; andernfalls

wäre es schwer zu sagen, wie seine Generäle geschätzt werden. I. St. Wo

steckt denn der Witz. Wir konnten einen solchen selbst mit unserer besten

Redaktionslupe nicht entdecken. S. B. in Z. Wenn wir Ihnen einen

wohlmeinenden Rat geben dürfen, dann bitte schritten Sic eine tüchtige Dosis Karbolsäure

in Ihr Tintenfntz; vielleicht werden Ihre poetischen Ergüsse doch etwas

desinfiziert. Sie haben es sehr nötig. 5ioli me tsnxere. Trotz Ihres
vorstehenden Mottos müssen wir die Sache doch berühren. Ihrem Schreiben nach

halten Sie Ihre Gedichte für sehr kurzweilig und hoffen, daß sie deshalb

recht langlebig bleiben werden. Entschuldigen Sie, wenn wir umgekehrter

Meinung sind. Wir halten Ihre Opuse für recht langweilig und deshalb

auch für sehr kurzlebig. Nüt für unguet! Aus Basel. Wurde schon in
früheren Nummern mehrfach behandelt. Falk, Horsa, Wenden. Besten

Dank und Gruß. Es freut uns herzlich, daß der wackere Falk wieder seine

Schwingen spannen kann. G. Sch. in B. Ist von rein oder vielmehr
unreinem persönlichen Interesse, daher abgelehnt. in Zürich. Dieses betr.

Blatt schimpfte dermaßen über uns, daß wir uns gedrungen fühlen, ihm für
dieses Lob unsern besten Dank abzustatten. Nelly. Auch uns erfreut der

liebe, warme Sonnenschein, aber jetzt schon deshalb Frühlingsgedichtc einsenden

nein, lieber dieselben kalt legen in den Papierkorb. Anonymes wandert
in den Papierkorb.

l?ür ^sctv Küoiiv, ttoîvl unci Kesrsursnt sniprsnlsn
wir sus viASNsr UrssnrunA V. tî-nrssni»^stisr's l'ip-l'op.

»Vt/iLI
rote uncl wsi88S, glàn^kells, MoslFv» czvväoris, aueti VVaê>.ât.Iànâsr
sowie Loupierweine, wsi88 unci rot unci lrsmäs l'àbweins in vsr-
«ekisäsnsn ?rsikàgsn, ot?srisren unter Lsrantis nur reiner 1^-z.tur-
«-eins in beliebigem Quantum. b.sikgedinäs von bt) b,itsr an ?ur
Verfügung. 1>v»tor ur>tt ^ofontzrsnntwvin unct Kirscriwktssvr.

i Verbanci o8i8oliw. Isnà 6eno88en8àtten Wisàtnui'.

àt.-0esellsà "Kisi" «îolàu
ì^mpe in allen I^a^en brennend

8t> omverbrauok os., l Watt pro lZrsnncis.uei' 800-1000 Ltunäen.
IVlan verlange Prospekt. 11

Direktion; àlius Llrauaug.

Das 'l'agssgsspràeb /tirions bilclsì

Kur kur?s /sit. /^cisssrcivni ciss Zlsnisn^o Vsrists-pi'osrsmrn.
Dillstvorverlcauf vis V? 6 Ilkr in cien /igarrenkanälungsn Xsrl

lui. 8okm!c». p-u-àpl-à »nä Nobert lVsber. Seilsvueplsk. 9

Xasssn-Lrötknung 7 lUkr.

I^inKsnK v. Oleukeîìen
^^^iii iierren- uncl vâmenmânteln, vfsiiiersmânieln >in«!

k'elerinen. Automobil» unci Kutscîlisrrnsntsl.
39 Anfertigung naeb ^lass.

SuiQirl.i^v'a.i'eri.-I'Âdi'à

tt. 8peolcsr- W"° Gurion
KuttsIZ. IS, mittl. vsiinnossìr.

Lergzport
i:i?nZ6l8port :i

äznn verlznzcn S!e
Spexis>-?re>z>isle von

v. venslêr, Zurich
Lonnenyusi iZ

!.ö»enplai2 45
prompter Verssnä

vor lisekSlspalter "
Kostet Vierteljänrlion fr. 3 Si)

In z îaxen ^
sinä unaufgskoräert 15 Dank unci ^nerkennungssekrsibsn
von l^unenkranken unci mit lîaìarrk belialtsten Dersonen
über clie ausxe^ei:knete ^i.kunx lies Heilmittels ^Isturs" sin-
gegangen.

Wer trot^ä»-m nocn ^wsitelt maoks minässtsns einen
Vsrsueb, unä er wirä überzeugt- I'latur-z keilt Kstsrrk in
kürzester Zeit. Xsturs brinxt siolisrv I-IsilciriZ rior t.unson-
soliwiiKtsuolit im àisnxsstaclium, aber auok in vorgs-
sekrittenen von äsn ^erxtsn vollstänäig aufgegebenen
b'ällsn erfolgt meistens noeb vollstsnäixe llsilunx. Wer
Zweifelt unä ^ögsrt, kanäslt Zögen seine eigens (Zssunäkoit.

/u bsxisksn per i^iasoks ^u b'r. 3., 4 kìseksn l^r.
10. 80wie äie aus äisssm UsilmittsI ksrgsstslltsn l'àbietten
gsgsn blustön unä Xatarrk à ?r. 1. bei 8

i»sns »ociei, -l. Lmààà, Sîsssoli, kMlIà.

;t.8zirUeiii.VeIiikeIiIe»

l.immsiqusi Xüriczti I

7 1'slepkon 4200

^raniLsisvliss Sillsrcl

Isg unli »Iscki geöffnet



Ed. Kern & Cie. ¦
Zürich III

Konradstrasse 29-30
Telephon 8398

tanschi
Fabrikation von

in allen Sorten Glas.
remalte od. geblasene Schrift

S

mit Malerei

Glasätzerei,
Glasschleiferei,
Poliererei,
Sandbläserei
für Bildhauer 26

r~ Biscuits- Desserts
5er Slückewi£: Basier Leckerli

Bbcuirs-üiampagnesetr.
; MUSTER zu DIENSTEN

ALßl SRI E DEM- ZÜRICH

Gratis
und verschlossen erhalten Sie meine Pro¬

spekte für Bedarfsartikel zur 12

Kleinerbaltung der Familie
sowie sämtliche hygieinische Artikel

J. BIELMANN, BASEL
15 Kohlenberg 15

mit dem neuen Katalog über
hygien. Bedarisar'ikel((iiiiimiMY!treiO
für Eheleute erhält franno u.
diskret, wer seine Adresse mit 10
Cts. für Porto (Briefmarke)
einsendet. P. Hübscher. Zürich-Riesbach.

Spezialität:
Feinste Ausrüstung von

Herrenwäsehe
Kunden in der ganzen Schweiz

POSTVERSANÜ

Waschanstalt Zürich A.-G.
Zürich II.

«luge
}mm -----

lesen: Schmerzlose Entbindung

Fr. 2.50. Buch über
die Ehe mit 39 Abbildungen

statt Fr. 3. nur Fr. 1.25. Kleine
Familie statt Fr. 2. nur Fr. 1..
R. Oschmann, Kreuzlingen Nr. 360.

Gummi-Artikel
la. Vorzug-Qualität

versendet frankogegenNacrmahrae
oder Marken à <i, 6 und 6 Fr.
per Dutzend 19

Aug. de Kennen, Zürich I.

Die Auskunltei WIMPF" (G. von Aescli)
Rennweg 38 ZURICH Telephon 6972

Gerechtigkeitsgasse 74 BERN Telephon 2805

empfiehlt sich zur Besorgung von Privat- und Spezial-Auskünften
jeder Art. Das Unternehmen ist seit Jahren bekannt und geschätztals zuverlässiger und gewissenhafter Ratgeber in kaufmännischen
sowohl als auch in privatrechtlichen Angelegenheiten und wird mit
Vorteil überall da in Anspruch genommen, wo Lebenserfahrung und
umfassende Menschenkenntnisse notwendig sind, um Schaden zuverhüten oder begangene Fehler in ihrer Wirkung abzuschwächen.
Das Bureau besorgt fachmännische Gutachten im Liegenschal'ten-
und Hypothekarwesen, ferner ausführliche Spezial-Auskünfte
persönlicher Natur etc. sowohl in der Schweiz als im Anslande.

Die Nachforschungen werden durch erfahrene und gebildete
Beamte vollzogen, unauffällig mit taktvoller Schonung vitaler
Interessen. Die Berichterstattung erfolgt auf der Basis einer streng
objektiven Kritik, in Lebensfragen immerhin unter dem Gesichtswinkel

einer menschenfreundlichen Gesinnung. 20
Die Auskunftei Wimpf hat sich bewährt als ein Vertrauensinstitut

ersten Ranges, weil das Unternehmen auf dem Grundpfeiler
der Ehrenhaftigkeit beruht.

Hännerkrank-
heiten und Nervenschwäche, von Spezialarzt Dr. med. Rumler.
Preisgekröntes Werk. Wirklich brauchbarer, äusserst lehrreicher
Ratgeber und bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung vonCehirn- und Rückenmarks-Erschöpfung, Ceschlechtsnerven-Zer-
rüttung, Folgen nerven-ruinierender Leidenschaften und Excesse
und allen sonstigen geheimen Leiden. Nach fachmännischen
Urteilen für jeden Mann, ob jung oder alt, gesund oder schon
erkrankt, von geradezu unschätzbarem gesundheitlichem Nutzen
Für Fr. 1.50 in Briefm. franko von Dr. med. Rumler Nachf., Cenf 477.

14

am ^gm GEGRÜNDET 1847. -mm ^Allcocks
Pflaster

Bei Ruckenweh, von
Erkältungen oder Ueberanstrengun-
gen herrührend, sind Allcock's
Pflaster das Beste. Kräftigen
den schwachen Rücken wie
sonst nichts.

Allcock's Pflaster schaffen

prompt Linderung bei
Seitenschmerzen und stärken
und neubeleben gleichzeitig die
angegriffene Stelle.

WoSchrnerzensindlege man ein Allcock's Pflaster auf.

Gegen Rheumatismus, Brustschwäche,
Rückenschmerzen, Bronchiale
Erkältungen, Husten, Nierenschmerzen,
Hüft-und Lendenweh, etc.

Vor Nachahmungen wird gewarnt. Man verlange nur AllCOCK*S und achte
auf den Namen. Von Aerzten verordnet und in den Apotheken aller Kulturländer

zu haben. Garantirt frei von belladonna,Opium oder irgend eineniGift.

Allcock's Hühneraugen und Schwielen Pflaster
gewähren sofort Erleichterung und beseitigen die Schmerzen.

ALLCOCK MANU FACTI! RING CO., 22 Hamilton Sq., Blrkenhead, England

(Steffen

§a aicrt
niefit auf

den. Hopf 1

uassnui uai^DU
aâBJiaq .Mj-uj (odouo^

pun flozsSueâuig inj aqDjos ||9m
puis janai os qpusap Jnu aip
'ua^jgj^ puB|snB jap aflaig ub

asnaaiavHD h3zi3/ahds

,9UI}U9UI9Q"
Jo)|n jazia/wpg -vpjiSnz
-jtMuap itpmaic; uaiso>jAJLlI Wo /V\

uauia uassatuaS Dja \p\\y^
«jaisuapuoj) 'uape|030iQ) avpuBjqjajjiuj
¦Sll.H[.J'T J.)j) <II .M^IlpOJ([ /U.MLpy OI(T

Gasthof und Restaurant

z.SCHIFF"
Zürich I 4

altbekanntes, bürgerliches
Haus, frisch renoviert und
neu möbliert. Sich höfl.
empfehlend J. D/ESTER.

I
i

5
Verlangen Sie

»- Kygienijcher
ZwiebacH

Produkt erster Güte, ärztlich warm

empfohlen.

tnger s

5
Kleine

Salzbrelzeli
Feinste Beigabe zum Bier.

S«»!JK'î m't,<w
Qualität extra supérieure.

Wo nicht zu haben, schreiben
Sie direkt an die

Schweiz. Bretzel - und
Zwieback-Fabrik

34 Ch. Singer, Basel.

Emil Büchel! in Chur
Hygien- Bedarfsartikel für

Herren und Damen. 22
Preisliste gratis u. franko.

ERFINDUNGEN
Levaillant. Patentanwalts -
&Commercial-Bureaux A.G.
Friedensg&sse 1 ZÜRICH Seln&u

Patentanmeldungen in allen Ländern
derWelt. KostenloseVerwertung. Ver=

Wertungen 1909 über VA Millionen Fr.

^. kel-n A Lie. »

Xonrsclsîrssss 2S-30
leleplion 8398

l?skrii<stion von

in allen dorten (Zlas.
gemalte oci. geblasene Lebrilt

5

mit lVlalersj
für Silcjnsuer 26

Kidcui^-lnzmpagnesà

/ì «.Si 5M c ocn- Ü k? I cn

unci verscli!oss«n ernsiten 8ie me>ns pro¬

specte tUr Secwrlssrtcke! !ur 12

Llkillsrdâlîung tZkr familis
so«!s s-imtüens k>giein!scke àrtlke!

^. IZ I e ll. «VI ^ i» i» S/^Slîîl.

mit clsm neuen Katalog über
kvgisn. IZsiiarisar>ii<< Itlì»»»»!n!trr»i
kür- I^bvleute erbslt »Änxo u. clis-
kret, wer seins ^.ciresss mit 10
Lts. für Porto lörislm»! Iis>
einsenkst, liildsetier. Turicn kiesksen.

Lpsxialität:
^oinsto ^USI'ÜStUNA von

Ner rénovaseke
Puncten in cisr xanxsn !><ztiwsi?

VVa8L>ian8taIt ^ürieli /^.-K.
^üric-n II.

î/'uge ?rsuen ^. - - -
M» lesen: Lokmerxloss Lntbin-

6ung l?r. 2.5t). öuek über
äie Lks mit 39 ^bbilclungsn

statt k'r. 3. nur kr. 1.25. Kleine
Familie statt ?r. 2. nur l?r. 1..
k. vscnmann, lireu^Iinxen IVr. Z60.

(Z-iimà-àz°ti^e1
Is. Voriug-Yuslitst

versenciet tr»n!«>gsgönlVaorinakvae
ocler IVlarken à 4, 5 uncl 6 ?r.
per viàsncl 19

Vi6 ààllttLì UM??" ik. von ^K8ed>
lìsnnweg 38 lUkilvl-I 'I'elepkon 6972

(Zersektigksitsgasss 74 'I'elsnkon 2805

smpbsklt sieb xur össorgung von privat- uncl Lvexial-^uskünstsn
jecisr ^.rt. Das llntsrnebmen ist seit ^abrsn bekannt unci gsseliätxtals Zuverlässiger uncl gewisssnbaftsr lìatgeber in kaulmänniseken
sowokl als aueb in privatreebtlicbsr, ^cngvlegsnksiten unci wircl mit
Vortöil überall cta in ^.nsprueb genommen, wo l^ebsnssrlabrung uncl
uml'asssncls Ivlensekenksnntnisss notwsnclig sincl, um Lekaclsn xuvsrkütsn o<ier begangene ?sklsr in ikrer Wirkung adxusekwscnsn.
Das öuresu besorgt taekmänniseks (Zutaekten im l^isgensekaltsn-
unci t-lvnotkekarwvssn, ferner austübrlieNs Lpsxial-^usküntts psr-sonliobsr Xatur sie. sowokl in cisr Lekwsix als im ^.nslancls-

»is IVaekforsekungen wsrclsn clurob erlakrene unci gebildete
kZearnts vollxogsn, unauKallig mit taktvoller Lebonung vitaler In-
tsrssssn. Die ösriektsrslattung erfolgt auf cler Lasis einer streng
objektiven Kritik, in t.sben8fragsri immerkin unter clem Ls8iokt8-
winke! einer mkN8Ltienfrsunc>Iic:köN (FS8innung. 20

Lis Auskunftei ,Wimpf^ bat sieb bswabrt als ein Vertrauens-
in8titut ersten kangss, weil clas lUnternekmen auf clem Qrunclpfeiler
cisr Llrrsnbaftigksit bsrukt.

ksiten uncl IXsrvensebwäLke, von Lpexialarxt Or. mscl. kîumler.
prsisAvki-Lntos Werk. Wirkliek brauelibarer, äusserst lsbrrsioksr
lìatgsber uncl bsstsr Wegweiser ?ur Verkütung unci lieilung vonVvriîrn- unci Hllokvnnisi'ks-IIi'scînLpfuiiA, Ossviilsontsnorvon-^or-
rllttunA, ^olZsn nsrvsn-i'uinisi'siicjsi' l.slcisns<znk»flvn unri Hxossss
unri sllsri sonstiAvn Ivnsimvn >»oi6on. Kaeb ssvnmLnnisonon
Ulrtsilsn für jsclen Ivlann, ob jung ocler alt, gesuncl oclsr sokon er-
krankt, von gorscisTU unsonstiksi'oni sosuricjnvitüczlisrn »lutisn
b ür br. 1.50 in Lrietm. franko von 0r. ni«cl. kumlor Ksonf., Osnf 477.

i4

I â >^M ^M» lZccZkvdIVL? 1847.

l^iKeoelì^

Lei iîiiàsnvel», von l^riiàl-

ßen nerrüni-encl, sinci /l//tt?c^'s
/^//-/.^/' ci?,- Leste. Krsitißen

prompt l^incterunglzei

VVoZcbmerxensinllleZe insneill^IIcncll's pklagter auf.

tlinSsn, Husserl, Hisrensotimsr^en,

^Ncock'8 tiüKnerauZen unä 8ckvvielen pklaster

»«.«.coeit I«»»lll?»eruii>»ll! vo., 22 »smüton Sq., Mànnesll, rn«>sn^

Stetten
Aie âìctì

nicât au/
öen l^opf

T.ZOttli??"
Gurion I 4

altbekanntes, bürgeriiekes
liaus, friseb renoviert unci
nsu mödlisrt. !>iek bökl.
smvfsblsnci U. o/csi'U«?.

II

I

5
Verlangen 8ie

>- jlvgiellizcker

prociukt erster Liits, Sritliek «srm
emplonlsn.

5 5
üleiue

Zslidretiell
Deinste Seigsds ?um Sier.

5 '«ser'z 'â^,
yuaMàt extrs supérieurs.

Wo niokt xu babsn, sokrei-
bsn Lis ciirskt an clis

Sonwsi^. SrstrsI- unci
ZLwiSdscîic-lpsdrilc

34 0à. Sii>.c;er, S»ssl.

>^>8ivn- Ssclai^sartiksl für
cisrrsn unci Oamsn. 22

prsislisls gratis u. franko.

I^vsillsnt. ?ài^swivsà-

?slenlsr>mel6un^siv in àr> Ixmilsrn
äer^ell. KostenloseVerverwn^. Ver-
vertuntzen 1S09 über DìNillioner. ?r.
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